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Zum aktuellen Stand 
der Zielumsetzung

Anke Günster
Projektleitung



Die gesellschaftspolitische
Herausforderung

3

• Wirkungsvolle Umsetzung der UN - Behindertenrechtskonvention 
durch den gemeinwohlorientierten Sport in Niedersachsen

• Flächendeckende Umsetzung inklusiver Strukturen und Angebote

• Verwirklichung der gleichberechtigten Partizipation von Menschen 
mit und ohne Behinderung an den Leistungen des Sports und 
Entscheidungen im Sport
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752.251
schwerbehinderte 
Menschen am 
31.12.2017 in 
Niedersachsen mit 
einem GdB von 
mind.50
(Landesamt für Statistik 
Niedersachsen, 2017)

Einwohnerzahl  
Niedersachsen 7.963.000 
Millionen  2018

Die gesellschaftspolitische
Anforderung
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Gemessen an ihrem Anteil an der Bevölkerung sind Menschen mit 
Behinderungen im organisierten Sport mit 2,4 Prozent deutlich 
unterrepräsentiert. 
Auch ist der Anteil inklusiv arbeitender Sportvereine laut 
Sportentwicklungsbericht des DOSB mit 35 Prozent steigerungsfähig. 
Der Anteil der Menschen mit Behinderungen, der keinen Sport treibt, 
nimmt laut aktuellem Teilhabebericht der Bundesregierung sogar 
weiter zu. 
Das liegt vor allem an fehlenden ortsnahen Angeboten und fehlender 
Zugänglichkeit von Sportstätten.

Die gesellschaftspolitische
Aufgabe



Inhalt und Struktur des   
Masterplans

• 28 strategische Ziele (formuliert nach der SMART-Methode) in 
11 Handlungsfeldern

• Projektzeitraum 2020 – 2023

• Kostenrahmen (Schätzung): 2 Millionen €

6



Inhalt und Struktur des   
Masterplans
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 H 1: Verbandskultur
 H 2: Angebote
 H 3: Strukturen
 H 4: Qualifikation
 H 5: Barrierefreiheit / Zugänglichkeit
 H 6: Kooperationen
 H 7: Lobbyarbeit
 H 8: Kommunikation
 H 9: Service / Beratung
 H 10:Ressourcen
 H 11:Wissenschaft



Projektsteuerung
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Der Masterplan Inklusion im niedersächsischen Sport wird 
gesteuert und umgesetzt durch

- die Steuerungsgruppe 
(Führungsverantwortliche der beteiligten Verbände)

- die Projektleitung 
(Anke Günster)

- die Projektgruppe 
(hauptberufliche und ehrenamtliche Personen der beteiligten 
Verbände)   



Phasen
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Konzeptionsphase: 
- 20 Projekte in 2020/2021

Umsetzungsphase:
- 12 Projekte in 2020/2021

Evaluationsphase:
- ab 02.01.2022



Ziel 3
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Strategische Zielbeschreibung
Fortlaufende Erkundung von relevanten Fragestellungen der 
gelingenden Inklusion

Operative Zielbeschreibung
Ziel ist, durch einen aufsuchenden Dialog mit strukturierter Befragung 
und Beratungsprotokoll  aller Mitgliedsebenen in den Jahren 2020 bis 
2022 die Fragestellungen vor Ort / an der Basis für die Implementierung 
von Inklusion im gemeinwohlorientierten Sport zu identifizieren und 
Handlungsstränge zu eröffnen.



Umsetzung
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- Das Gespräch findet vor Ort statt und dauert ca. 2-3 Stunden
- Das Gespräch dient zur Bestandsaufnahme und zur Weiterentwicklung von 

Inklusionsprojekten

Ablauf des Beratungsgesprächs (Empfehlung):

• Begrüßung und Vorstellung der Anwesenden 
• Kurzer Input über den Masterplan Inklusion im niedersächsischen Sport  
• Gespräch über derzeitige Initiativen vor Ort 
• gemeinsames Bearbeiten eines Fragebogens zur Inklusion im niedersächsischen Sport 

(wird bei allen Gesprächen bei den Sportbünden eingesetzt)
• Erfassen von Anregungen und Bemerkungen
• Vereinbarungen



Ziel 11
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Strategische Zielbeschreibung
Steigerung der inklusiven Aus-, Fort- und Weiterbildungsangebote

Operative Zielbeschreibung
Ziel ist, im Jahr 2021 ein internetbasiertes Video-Konferenzsystem 
aufzubauen, wo regelmäßig über inklusive Aus-, Fort- und 
Weiterbildungsmaßnahmen berichtet und diskutiert wird. Der LSB hat 
dabei die Funktion des Administrators, die Einladungen erfolgen 
elektronisch. Es werden kurze Impulse vermittelt, Diskussionen angeregt, 
zur Vernetzung angeregt und auf interessante Veranstaltungen 
hingewiesen.



Umsetzung
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• bis jetzt 5 Veranstaltungen im ZOOM-Format
• 35-75 Teilnehmende
• alle 6 Wochen
• Abfrage von Wünschen und Bedarfen
• Möglichkeiten zum Netzwerken   
• Impulse und Informationen      



Ziel 12
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Strategische Zielbeschreibung
Integration des Moduls „Inklusion im Sport“ innerhalb der ÜL –
Ausbildung der Landesfachverbände

Operative Zielbeschreibung
Bis Mitte 2020 werden 2-4 Lerneinheiten als Basics zur Vermittlung des 
Themas Inklusion erstellt.
- Basics zum Grundverständnis formulieren
- Austausch zur Übertragung
- Umsetzung bei den Landesfachverbänden



Umsetzung
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- 4 LE Theorie und 2 LE Praxis (Perspektivwechsel) sind erstellt
- Anfang 2021 Vorstellung bei den Landesfachverbänden
- Umsetzung wird geprüft



Ziel 13
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Strategische Zielbeschreibung
Im Rahmen eines vierstündigen Seminars werden Führungskräfte 
im Verein zum Thema Inklusion geschult. Ziel ist, bis Ende 2021 
fünf Qualifix-Veranstaltungen durchzuführen

Operative Zielbeschreibung
- Erstellung einer Seminarkonzeption bis Ende 2020
- Erstellung der Seminarunterlagen
- Ausschreibung
- Durchführung von 5 Qualifix-Veranstaltungen bis Ende 2021



Umsetzung
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- Bis heute bereits 5 Qualifix-Seminare online durchgeführt 
(H, OS, GF, HK)

- 4 weitere Seminare fest terminiert (H, HI, CE, VER)



Ziel 14
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Strategische Zielbeschreibung
Ergänzung der Richtlinie zur Förderung des Sportstättenbaus 
zur Umsetzung von Barrierefreiheit

Operative Zielbeschreibung
- Erstellung von Kriterien von Barrierefreiheit
- Bedarfsanalyse
- Beschreibung der Förderbereiche
- Ergänzung der Richtlinie



Umsetzung
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- Ergänzung der Richtlinie Sportstättenbau um das Thema Barrierefreiheit
- Erweiterung des Zukunftschecks um das Thema Barrierefreiheit
- Handreichung in Planung



Ziel 18
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Strategische Zielbeschreibung
Vereinbarung von Standards der Zusammenarbeit  zur Stärkung der 
strategischen und operativen Inklusionsarbeit

Operative Zielbeschreibung
- Im Projektzeitraum finden zweimal im Jahr Regionaltagungen zur 
Umsetzung des Masterplans Inklusion statt



Umsetzung
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- Bericht über den Projektstand
- Vorstellung einzelner Projekte
- Vertiefung einzelner Fragestellungen
- Ermittlung der jeweiligen Erfolgs- und Misserfolgsfaktoren (Evaluation)
- Vergewisserung über die Einhaltung der vereinbarten Standards der 

Zusammenarbeit ( Regelung der Zuständigkeiten, gemeinschaftliches 
Auftreten, Anerkennungskultur, formaler Zusammenhalt)



Ziel 22
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Strategische Zielbeschreibung
Entwicklung inklusionsorientierter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des 
LSB

Operative Zielbeschreibung
- Erstellung eines Newsletters „Inklusion im niedersächsischen Sport“
- Einrichtung einer Rubrik im LSB-Magazin
- Einrichtung einer gemeinsamen Homepage



Umsetzung
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- Monatliche Rubrik im LSB-Magazin
- Rubrik im wöchentlichen LSB-Newsletter
- Barrierefreie gemeinsame Homepage in Arbeit



In Arbeit….
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- Ziel 5: Flächendeckende Etablierung von inklusiven Sport-, Spiel- und 
Bewegungsangeboten

- Ziel 17: Aufbau einer Dokumentation (Datenbank) von Best-Practice 
Beispielen zur Erleichterung des Zugangs von Menschen mit Behinderungen 
in die Vereine

- Ziel 22: Aufbau einer barrierefreien Internetpräsenz - Barrierefreie 
Homepage

- Ziel 27: Aufbau einer wissenschaftsbasierten Evaluations- und Wirkungs-
forschung (Überprüfung der Wirksamkeit zur Sicherung der Nachhaltigkeit) 
– Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes bis zum 15.10.2021



Beteiligungsmöglichkeiten
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Kostenschätzung
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Bei der Kostenschätzung wird davon ausgegangen, dass alle 
operativen Ziele im Projektzeitraum bearbeitet werden.   



Botschaft
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Um den Masterplan Inklusion in Niedersachsen flächendeckend umzusetzen, 
bedarf es eines klaren Willens der Partizipation und Beteiligung von 
Menschen mit Behinderungen in den Strukturen der Sportbünde und in den 
Vereinen!

 Nur so gelingt die Verwirklichung der gleichberechtigten Partizipation von 
Menschen mit und ohne Behinderungen an den Leistungen des Sports 
und den Entscheidungen im Sport



Vielen Dank!
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Teilhabe für Alle
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